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Protokoll Generalversammlung vom 7. Juni 2018 im Center 66

Anwesend:
Stephan Pfister SPf, Vorsitz
Esther Pfister-Gut


Marianne Tell Mte

Thomas Münch
TMü

Markus Neurohr MNe

Rudolf Vögele RVö


Mechthild Neurohr

Andrea und Bruno Gut-Fuchs






Ruth Furrer RFu, Geschäftsleitung
Protokoll:
Maria Golini MGo








Entschuldigt:
Philippe Caviezel, Susanne und Beat von Ballmoos, Angelika Vögele, Roland Tell
Traktanden

1. Begrüssung

2. Genehmigung der Traktandenliste

3. Abnahme Protokoll der GV vom 1. Juni 2017
4. Jahresbericht 2017
5. Jahresrechnung und Revisionsbericht 2017
6. Wahlen
a) Wahl des Vorstands

b) Wahl des Präsidenten

c) Wahl des Rechnungsrevisors

7. Zwischenstand Ehevorbereitungskurse 2018
8. Jahresprogramm 2019
9. Budget 2019
10. Mitteilungen und Varia
1. Begrüssung
Der Präsident Stephan Pfister begrüsst alle Anwesenden.
2. Genehmigung der Traktandenliste
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.
3. Abnahme Protokoll der GV vom 1. Juni 2017
Das GV-Protokoll vom 1. Juni 2017 wird einstimmig genehmigt und der Protokollführerin Ruth Furrer verdankt.
4. Jahresbericht 2017
Den Jahresbericht haben alle mit der GV-Einladung bekommen. Eine Zusammenfassung des Jahresberichts musste bereits anfangs Jahr an den Synodalrat geschickt werden. Stephan Pfister informiert, dass ab 2017 die Kurse neu eine Bezeichnung erhalten, damit immer eine Identifikation im Zusammenhang mit den entsprechenden Kursen/Kursleitenden entsteht. Im 2017 haben 84 Paare und 3 Einzelpersonen an unseren Kursen teilgenommen. Obwohl der Übernachtungskurs nicht ausgebucht war, wird dieses Seminar auch im 2018 wieder angeboten. Diese Kurs-Form bietet den Paaren die Möglichkeit, sich auszutauschen und näher kennenzulernen. Die Kursunterlagen wurden analog Flyer-Layout bestückt. Die neuen Mappen haben sich in der Zwischenzeit gut bewährt. Schwerpunktthemen waren auch Anpassen der Homepage und das Kurskonzept. Die neue Variante der Kursangebote beinhaltet, dass andere Pfarreien unser Kurskonzept übernehmen. Im 2018 wird erstmals ein Kurstag in der Pfarrei Adliswil angeboten.
Der Jahresbericht 2017 wird einstimmig genehmigt und verdankt.

5. Jahresrechnung und Revisionsbericht 2017
Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 10‘578.70 ab. Thomas Münch erläutert, wie dieser Gewinn entstanden ist.
1)
Das Budget muss relativ früh abgegeben werden. Zu diesem Zeitpunkt weiss man jedoch noch nicht, welche Kurse stattfinden werden. Bei jedem Kurs berücksichtigt man einen gewissen Defizitbetrag. Im letzten Jahr haben der Impulstag vom 4. November und der Auffrischungskurs vom 18. November nicht stattgefunden. Der budgetierte Betrag wurde also nicht in Anspruch genommen.
2)
Die Budgetierung wird jeweils sehr konservativ erstellt, damit eine Differenz zwischen Budget und Rechnung im positiven Bereich stattfinden kann. Für eine Durchführung eines Kurses wird eine Mindestanzahl Personen festgelegt.
Beispiel: Ein Kurs wird mit 12 Personen budgetiert. Alle Einnahmen werden mit 12 Paaren berechnet. Wir gehen aber davon aus, dass die Maximalbelegung 15 Paare ist. Die Ausgaben berechnen wir mit 15 Paaren, d.h. wir haben dadurch immer ein wenig «spatzig». Der Vorteil liegt darin, dass wir auch mal einen Kurs durchführen können, welcher unter 12 Paaren liegt. Das bedeutet, dass wir immer höhere Einnahmen und geringere Ausgaben haben.

Thomas Münch erläutert weiter, dass im Juni das Budget 2018 mit einem Verlust von Fr. 4‘500.00 berechnet wurde. Für den Impulstag im November und den Auffrischungskurs wurde keine erneute Anfrage beim Synodalrat gemacht, da wir das Geld schon bekommen haben. Bei den Sitzungsgeldern ist eine Differenz entstanden, da 6 Sitzungen und 2 Arbeitsgruppen budgetiert wurden. Es haben nur 4 Sitzungen stattgefunden. Thomas Münch beantragt, der Rechnungsführerin Decharge zu erteilen und den Revisionsbericht zu genehmigen.
Maria Golini liest den Revisionsbericht von Philippe Caviezel vor. Philipp Caviezel empfiehlt, aufgrund des gehäuften Betrages, die Beiträge von der Körperschaft zu reduzieren. Thomas Münch kann die Gedanken des Revisors nachvollziehen und hat dies beim Budget 2019 bereits berücksichtigt.

Die Jahresrechnung 2017 sowie der Revisionsbericht werden einstimmig abgenommen und verdankt.
6. Wahlen

Rudolf Vögele leitet die Wahlen. Der Präsident und der Vorstand werden für die nächsten zwei Jahre wie folgt vorgeschlagen. Der Revisor wird wieder für ein Jahr gewählt.
a)
Vorstand:
Markus Neurohr (bisher)

Marianne Tell (bisher)

Rudolf Vögele (bisher), Delegierter der Kirchenleitung (Synodalrat/Generalvikariat)

Thomas Münch (bisher), Dekanatsvertreter

Andrea Gut-Fuchs (neu)

b) 
Präsident
Stephan Pfister (bisher)

c)
Revisor
Philipp Caviezel (bisher)

Die Versammlung wählt einstimmig den Präsidenten, alle einzelnen Vorstandsmitglieder und den Revisor. Andrea Gut-Fuchs wird im Vorstand willkommen geheissen.
7. Zwischenstand Ehevorbereitungskurse 2018
Ruth Furrer informiert:

· Der Impulstag vom 10. Februar wurde mit 15 Paaren durchgeführt.
· Der Wochenendkurs vom 21./22. April wurde von 19 Paaren besucht.
· Am Impulstag vom 28. April haben sich 16 Paare angemeldet, 1 Paar hat nicht teilgenommen. 

· Der Wochenendkurs vom 9./10. Juni wurde mit 14 Paaren durchgeführt.

· Der Impulstag vom 16. Juni wurde mit 15 Paare und einem Herrn durchgeführt.

· Für das Übernachtungsseminar vom 22./23. September hat sich erst ein Paar angemeldet.

· Für den Impulstag vom 3. November haben sich 3 Paare angemeldet.
· Für den Auffrischungskurs vom 17. November hat sich erst ein Paar angemeldet.
8. Jahresprogramm 2019
Das Jahresprogramm 2019 wurde ebenfalls mit der GV-Einladung verschickt.
Stephan Pfister informiert, dass für das Eheseminar mit Übernachtung, welches in Wislikofen im März 2017 durchgeführt werden konnte und im Jahr 2018 auf die zweite Jahreshälfte verlegt wurde, noch keine zuverlässige Prognose gemacht werden kann. Ob und wann der Kurs stattfinden kann, wird nach den Sommerferien entschieden.
Im Herbst 2018 ist eine Zusammenarbeit mit der Pfarrei Adliswil vorgesehen. Auch dafür kann noch kein verlässlicher Kennwert festlegt werden. Der vorgesehene Auffrischungskurs, wird je nach Resonanz, im Angebot angepasst. Zudem ist eine Kooperation mit der Anlaufstelle PaarImPuls vorgesehen, welche dann auch im Flyer sichtbar ist.
Die Hochzeitsmesse ist ein wunderbares Forum, wo wir für unser Angebot einstehen und mit den Leuten ins Gespräch kommen.

Die Kurse sollen von einer unabhängigen Fachperson bewertet werden, welche an den Seminaren teilnehmen wird. Das Qualitätspapier ist im Vorstand verabschiedet worden. Die Kurse werden nach dieser Vorlage überprüft. Die Auswertungsformulare werden in einer separaten Arbeitsgruppe ausgewertet. In Zukunft gibt es dafür auch einen jährlichen Budget-Posten.

Rudolf Vögele schlägt vor, dass bei der Hochzeitsmesse in Zürich (12./13. Januar 2019), Kursleiter vom Eheseminar mit einem Einsatz von 1 bis max. 3 Stunden anwesend sind. 
Statistik: 2017 haben rund 148, und dieses Jahr sogar 263 Gespräche stattgefunden. Die Rückmeldungen vom Stand waren mehrheitlich positiv. Es ist eine gute Gelegenheit, um auch die Flyer des Eheseminars abzugeben.
Die Vereinsmitglieder stellen sich gerne zur Verfügung und werden zu gegebener Zeit kontaktiert.

Das Jahresprogramm 2019 wird einstimmig genehmigt.

9. Budget 2019
Thomas Münch schlägt vor, dass der Revisor informiert wird, dass seine Empfehlung bereits im Budget 2018/2019 berücksichtigt ist. Die Berechnung für den Beitrag vom Synodalrat beträgt Fr. 49‘000.00.
Der Grundbeitrag wird für administrative und organisatorische Angelegenheiten benötigt. Berücksichtigt sind bereits die höheren Ausgaben für die Qualität-Sicherung-Evaluation und ein Defizit-Beitrag für jeden Kurs. Der Jahreserfolg ist mit minus 4‘500.00 angegeben. Somit schrumpft das Eigenkapital.
Stephan Pfister schlägt vor, das Budget so anzunehmen.
Das Budget 2019 wird einstimmig angenommen.
10. Mitteilungen und Varia
Bruno Gut-Fuchs möchte wissen, wer alles Vereinsmitglieder sind. Thomas Münch erklärt, dass gem. Statuten die Kursleiter gleichzeitig auch Vereins-Mitglieder sind. 

Stephan Pfister informiert, dass fachfremde Referenten im Vorstand erwünscht sind. Esther Pfister
weist auf das Teen-Star-Leiterehepaar Lisa und Reinhardt Bamert hin.

Stephan Pfister hat von Herrn Grüsser erfahren, dass man in der Deutschschweiz neue Eheseminar-Kurse durchführen möchte. Die Einladungen gingen an ausgewählte Pfarreien und Seelsorger. Stephan Pfister möchte mit Herrn Bamert Kontakt aufnehmen, um zu erfahren, wieso sie nicht mit uns in Kontakt treten bevor sie etwas Neues lancieren, um mit bestehenden Angeboten weiterzufahren.
Rudolf Vögele würde gerne das Anliegen am nächsten Treffen der IGPEF-Pastoral Deutschschweiz (Interessengemeinschaft Partnerschaft, Ehe und Familie) besprechen.
Markus Neurohr schlägt vor, dass Ruth Furrer eine Statistik führt, von wo die Paare aus der Schweiz zu uns in die Kurse kommen. (Nehmen die Paare auch einen längeren Weg in Kauf?) Je nach Empfehlung der jeweiligen Seelsorgenden kann es vorkommen, dass Leute sogar von Einsiedeln oder dem Bündnerland unsere Kurse besuchen. Eine entsprechende Statistik soll an Rudolf Vögele weitergeleitet werden. Ruth Furrer bestätigt, dass es noch andere Kurse gibt, und je nach Platz die Paare sich bei anderen Eheseminaren anmelden.
Weiter informiert Ruth Furrer, dass Kursleitende auf unserer Homepage mit einem Login einsehen können, wie viele definitive Anmeldungen es für die Kurse hat. Die Hintergrundstruktur für das Kurssekretariat ist aufgeschaltet. Teilnehmerlisten und Zertifikate können nun direkt ausgedruckt werden.
Esther Pfister schlägt vor, bei dem neuen Flyer auch Fotos von Paaren aus gemischten Nationen zu verwenden. Die Paare könnten jeweils an den Kursen, sofern sie einverstanden sind, fotografiert werden. Marianne Tell ist der Meinung, dass die Fotografie den Kurs stören könnte. Thomas Münch wird bei der Kommunikationsfachstelle nachfragen, ob ein Fundus vorhanden ist. Zudem schlägt er vor, dass die bestmögliche Lösung im Vorstand besprochen wird.
Stephan Pfister schliesst den offiziellen Teil der Mitgliederversammlung um 19.35 Uhr. Nach der Sitzung wird ein neues Foto vom Vorstand für die Website gemacht. Anschliessend GV-Essen im Restaurant Enzian.

Die nächste GV wird auf Donnerstag, 13. Juni 2019, 18.30 bis 20.00 Uhr, festgelegt.
Wetzikon, 17. September 2018
Stephan Pfister


Maria Golini
Präsident


Protokollführerin
Katholisches Eheseminar Zürich, c/o Ruth Furrer, Wiesenweg 7, 5737 Menziken – furrer@eheseminar-zh.ch

www.eheseminar-zh.ch

